
DA KIRWA RAJA

Tanzbeschreibunq

Zu den Tei len I ,  I I I ,  V kann zu der lv le lodie gesungen
werden. Im I .  Tei l  s ind dies Strophen 1.-6 des Liedes
I In Eghaländ, h,enn Kirwa is I  zu s in ien, i*  Tei l  I I I
is t  es die 7.  Strophe. Im V. Tei l  wird die letzte
Strophe gesungen und als Abschluß nochmals die 1, .  Strr
Phe'  ,  i ' r ,  ' ; i

Die Paare stehen berei ts in der nä3afaiSür iq in einer
Kette aufqestel l t  am Rand der Tanzf läche.

1 Takt Aufspief  
i  ;  i ' i

i

I .  Tei l :

Takt ! -242 Es wird nach l inks beginnend auf die Tanz-
f  1ächenmiL.te eingeräjat .  Dort  wird der be-
rei ts gebi ldete Kreis von der ersten und
letzten Person der näiei(et tä geschlossen.
und bis Takt 24 weiter jä i t jer t .

Zwischen Takt 24 + 25' ist  keine Zwischen-
spi .ö ' } . .  Die näjafassung wird geiöst ,  M hatbr
Linksdrehung und al le gehen wieder zur Räj ,
fassung über,  M fassen sich auf dem Rücken
der B, B fassen sich auf dem Rücken der M.
M hal  jetzt  l inken Fuß über rechten Fuß ge.
kreuzt.

In Gegentanzr ichtung weiterr i jan.  B stampfr
lm Takt mit  dem r.  Fuß auf.

Zwlschen .Takt 32 + 33 ist  kein Zwi 'schenspi ,
M macht 7/4 LLnksdrehung in Tanzr ichtung,
macht 1rz4 Rechtsdrehung i .n Tanzr ichtung. B
steht hinter dem M auf der Kreis l in ie.  M h,
dle Arme über ihrem Kopf,  wobei  s ie die ha
nach oben geöffneten Hände mit  .den Daumen l
sammenhä}t .  B grei f t  mit  seir ien halb nach
unten geöffneten Händen (auch mit  den Daum,
zusammenhaltend) in die Hände des M.

Takt 33-40:

25-322

Nach I inks beginnend wird im LandLerschr i t
gefenster l t ,  wobei 'beide partner s ich an-
schauen. Die Arme werden im Takt stärker-  b
tont,  l inks beginnend, bewegt.  'Auf Takt 4ü
macht das M eine 1,  1/2 Drehung nach rechts

_die Partner lassen die Fassung nicht  lcs,
daß'  s j -ch die Figur des Fenster l  ergibt  t , r ,d
dle Pärchen auf der Kreis l in ie stehen.

Zwischen Takt 40 + 4t  kein Zwischensp:=_

l r
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Takt 41-48: Pärchen fenster ln nach l inks beginnend im
Wechselschr i t t  mit  1/+ Drehungen..

f .

M und B lösen die Fassung auf der Kreis l i -n
B macht mit  dem l i .  Fuß ei-nen Schr i t t  nach
vorne, M mit  dem r.  Fuß einen Schr i tL nach
hinten, so daß beide nebeneinander stehen.
B innen, M außen.

I I .  Tei l :

M legt  1.  Hand auf die
und rechte Hand i -n die
Hand um die Hüfte des M
Arm zur Kreismit te.
AIIe B bi lden mit  der I
wobei  der Daumen in die
B gesteckt  wird.

F.  Schul ter  des B
Hüfte.  B legt  recht

und streckt  1 inken

Hand eine Faust,
Faust des vorderen

Takt 8-1,2t

Mit  dem r,  Fuß in Kreisr ichtung beginnen,
marschieren al le.  Auf den 4.  Takt 1ösen
sich die M von den B, machen auf dem r.  Fuß
eine halbe Rechtsdrehung und marschieren m
den Händen in den Hüften in Gegentanzr icht
Auf den 4.  Takt 1ösen die B ihre Faustfass
ebenfal ls und fassen sich ganz norm
bei den Händen. Sie marschi .eren in Tanzr ic
tung und, lassen die Hände unten.

B und M marschieren in entgegengesetzter
Richtung aneinander vorbei .  Auf Takt 7 heb
B ihre Arme hoch und M schlupfen vor ihrem
Partner durch. SLeht das M l inks neben dem
B, lösen die B ihre Fassung und fassen mit
der 1.  Hand die Hüfte des M und haben ihre
Hand in der Hüfte.  M legt  ihre r .  Hand auf
die l inke Schul ter  des B und hat den 1.
Arm ausgestreckt  zur Faustfassung. Dieses
Umfassen muß mit  Takt I  abgeschlossen sein

wie Takt 1,-4 I I .  Tei l  nur in umgekehrter
Form, B machen das von den M und M machen
das vopirden B.

Takt 1.2-1.6:  wie Takt 5-8 I I .  Tei l raber auch Röl lentaus

Täkt 17-29fwie Takt ! -4 I I .  Tei l

Takt 2A-24: wie Talct  5-B I I .  Tei l ,  jedoch schlupfen di
nicht  mehr durch, sondern bleiben schräg v
setzt  vor ihrem Partner stehen. B lösen di
Handfasssung. Beide Partner haben die Händ
in den Hüften und bleiben so stehen.
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Takt 25-32: Vtandern,  beginnend mit  der rechten Hand.
Nur einmal rumgehen und einhängen in den
Arm, der s ich auf grund des l r /anderns ergibt .
Auf Takt 32 kommt B innenr.und M außen zum
Stbhen. ,

I I I .  Tei l :

Takt 1-8:

IV Tei l :

Takt 1.-8:

Takt 9-f .6:

Kein Zwischenspiel ,  nur kurze Pause.

Polkafassung, in Tanzr ichtung polka.
Auf Takt I  kommt M innen und B außen zum
stehen. Lösen der Polkafassung.

'.

Kein Zwischenspiel ,  knappe Pause.
M Rücken zur Kreismit t 'e,  hängen sich mit
dem rechten Arm beim Nachbarn ein und stützr
die l .  Hand in die Hüfte,  um den l inken Arm
zum Einhängen berei tzuhaben.
B (Gesicht  zur Kreismit te)  fassen
Oberarm und stehen ihrer Partner i -n
über.

öich am
gegen-

Beide Kreise machen mit  dem n Fuß beginnend
einen. Doppelsei twärtsschr i t t ,  wobei  der I .
Fuß immer np'chgezogen wird.  Dann wird 1.  Fuß
über den rechten gekreuzt.  Nun wird ein
Doppelsei twärtsschr i t t  mit  dem I .  Fuß begin-
nehd in der Kreuzstel lung gemaoht,  wobei  der
r .  Fuß nachgezogen wird.  Dann kommt normale
Belnstel lung und wieder ein Doppelsei twärts-
schr i t t  mit  dem r.  Fuß beginnend usw.

Auf Takt 9 wird vor der eigenen partner in
die Kreuzstel lung umgewandelt .  Bei  Takt g
wird der 1.Fuß über den r .  gekreuzt.  Auf Taki
9 wird der r .  Fuß gleich über den l .  gekreuzt.
ohne eine normale Beinstel lung zwisChen die:
Kreuastel lungen. Mit  dem l .  Fuß beginnend
erfolgen die Doppelsei twärtsschr i i te jetzt
in entgegengesetzter Richtung von Takt 1-B
[V. Tei l ,  Auf Takt 1,6 kommen bödde partner
gegenüber zum Stehen und 1ösen die Fassung.

Paarweise Räja-fassung, al le t reten sofort
. -e inen Schr i t t  heraus, um den Kreis zu ver-

größern (  Malso einen Schr i t t  vor,  B einen
Schr i t t  zurück).  In 7/q Drehungen nach l inks
beginnend wird gerä3att  Auf rat l t  24 kommen
al le auf der Kreis l in ie zum Steben und löser
die paarwöise Räjafassung.

17-242

A_



V. T'ei I :

Tak t  1-8:

Takt 9-16:

4

lcein Zwischenspiel ,  ohne Pause

Kreisrä;afassung und räjan in Gegentanar ichtung.
B stampfen dazu im Takt.  , .

Auf Takt g Iösen sich die erste u, id letzte Perso
ver i r . .Einmarschr iä jan wieder an der 'SteI le,  an der
einmarschiert  wurde. Die Kette räiat  nun von der
Tanzf läche h,e9r wobei  B ebenfal ls stampfen. Die
Kette kommt auf den letzten Takt zum Stehen und
Iöst  s ich danach erst  auf . .



Da Kirwa näja

Melodienfolge

.  .Der I .  Tei l  besteht aus 48 Takten und hat die Melodie
f In Eghaländ, hrenn ,Kirwa i 'sr..  ,

Der I I .  Tei l  hat 'den l 'F loost 'bächer Marsbhr mit  32 Takten
zur Grundlage.

Im I I I .  Tei I  weröen I  Takte von der gleichen Melodie wie
im I .  Tei l  gespiel ' t - .

Der IV.  Tei l  hat  '24 Takte von der Melodie t  Nubh a bisser l  r  .

Im V. Tei l  werden nochrnals 16 Takte von dem Liedi l r ln Eghaländ,
hrenn Kirwa ist '  gespiel t .
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Tanzbeschreibrrng, ia ja

r - l l  j : . " rundschr i . i ts te l lung, beic le naci l  inrcn sci teuen t
' ' i .  a inL: ' ichtunl ' .  I  inks,

JLin; ' 'en i r l  a i .bt ' :  I ' I i .e bl .L Tei l  1,  i  ldchen drehe :  s ich
über oie . t  in i - l+ ; lchul ter  in r l ickr  j .chl t tng'  auj ien 

'. Iungen und l j ,ädchen hal ten s ich im i ' .ücken d"s i : ' : l tn i ; rs.
i ' : r jdcher Raja.  r , indschr i t tstel lung rechts i ;erum.

. 'enster ln t r intereinanCr: ;  ,  d ie i lände ' .ve: :d,en i iber c l .en
,  opf des i ' } idchei :s gehel ten. i - i i t  t ien - i rnken Fui i ,  : - r i r 'c1
beg,onnen rrnr- l  dabej-  schaub das i ' läd.chen bei , lecleir  " lc i i r j . t t
den jungen an. ' -anzr ichtung rechts.

i ' i i id.cfren <i . reht  s ich 1 1/2 mal durch zt lm nornalen Fenster l -n,
1i4 Drehungen im r , ' techselschr i t t .  Tanzr ichtunp rect t ts.

Uie bei  $ternpo]ka. Tanzr ichtun;^ rechts E Takte.
I ' r iarschschr i t t  .

Jungen bi ld.en l , re is mit  Handfassunf l  rechts nerum,
l ' ' läd.chen laufen l - inks herurn 2 maL bis zum Tanzpartner
und bi ld-en : i ternteiL wie bei  Jternpolka rechts l i€nt f f i

I ' iäd.chen 1/a iehrritt vor d.en Jungen mit 1/2 Drehung, mii
rechter i r 'and, d.as t r {and.ern beginnen 2 mal,  d.ann einhüngen
l in '  : rn Pl : t  z inn i ' i re is larr f  en.

Folka.  Tanzr ichtung rechts.

Doppelkreis:  Mäd.chen innen nach außen schauend. ei .nhängen
}t  Eg.-Folkasei tschr i t t  nach rechts 8 Takter ( iann ' , jechsel-
I  Takte nach l inks.
Jungen aui len ElLenbogenfassung nach innen sehauencl  1n
99.- I 'o lkasei tschr i t t  nach rechts I  Takte,  dann , . , ,echse1
8 Takte nach l inks.

Kreuzh_and.-äaja:  Rechte Hand eo l inkes l land.gelenk, B Takte.
l inke Hand. d.es Jungen an rechtes Hendgelenl i  , les Mäd,cher:s:
l inke } Iand des t lädchen an rechtes HandSelenk d.es Jungen. '
rm_Rajas-chr i t t  l inks herum am p1atz.  l iu l ; rehung pro Taxi ,
8 Takte bis Piädchen rechts vom jungen steht.  

*

Arrsrajan: Junge 1/+ Drehung I inks,  l " iädchen 1/4 D:ehung
rechts und sofort  Rajagrunoschr i t tstel l r - in;r  e innehrnen.
i : la;an l in} :s herum.
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